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( Badiſche Volkszeitung . )In der Poſtliſte
22888 agen

unter
Nr . 2288 .

Abonnement :
50 Pfg . monatlich ,

Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poft bez. inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 90 pro Quartal .

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .
Einzel⸗Nummern 3 Pfg .

Doppel⸗Nummern 5 Pfg.

der Stadt Maunheim und Umgebung .

Mannheimer Journal .
( 98 . Jahrgang . )

Amts⸗ und Kreisverkündigungsblatt
Erſcheint täglich , auch Sonntags ; jeweils Vormittags 11 Uhr .

YAnzeiger
Telegramm⸗Adreſſeꝛ

„ Journal Mannheim . ⸗
Verantwortlich :

fülr den politiſchen u. allg . Theilz
Chef⸗Redakteur Jultus Katz ,

für den lokalen und prov . Theil :

f Ne 8 11
ür den Inſeratentheil :

K. Apfelfel .
Rotationsdruck und Verlag der

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗
ruckerei ,

( Das „ Mannheimer Journal⸗
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Mannheim .

( Mannheimer Volksblatt . )

Nr . 12 , 2 . Blatt .
—

Tagesnenigkeiten .
— Eine ſtolze Eisbahn . Seit einigen Tagen iſt der

Königsſee bis Bartholomä vollſtändig zugefroren , wodurch
eine höchſt romantiſch gelegene , ſpiegelglatte Rieſen⸗Eisbahn
geſchaffen worden iſt , welche alltäglich tark frequentirt wird .
Am vergaugenen Sonntag , den 6. Januar , unternahm ein
hieſiger Radfahrer eine Eispartie mit ſeinem Veloeiped von
Königsſee bis nach Bartholomä und legte dieſen Weg ein⸗
ſchließlich einmaliger unliebſamer Berührung mit dem Eiſe
in der Zeit von zwölf Minuten zurück .

Eine Anklage wegen Beleidigung eines Mitgliedes
des Königliches Hauſes , welche die I . trafkammer des Ber⸗
liner Landgerichts 1 gegen den Schriftſteller Richard Karl
Hugo Grothe zu verhandeln hatte , ſtammt aus jener Zeit ,
wo die Angriffe auf die Kaiſerin Friedrich an der Tages⸗
ordnung waren . Als es ſich darum handelte , die Räume
des Schloſſes zu Charlottenburg für die Ankunft der Königin
Victoria herzurichten, haben die betreffenden Bauarbeiten dem
Angeklagten Veranloffung gegeben , in der von ihm heraus⸗
gegebenen Zeitungs⸗Correſpondenz Betrachtungen anzuſtellen ,
welche nun eine Anklage wegen Beleidigung der Kaiſerin
Friedrich im Gefolge gehabt haben . Der Gerichtshof verur⸗
theilte den Angeklagten zu 1 Monat Gefängniß .

— Ein glücklicher Gewinner , ein früherer Schlächter⸗
meiſter , jetziger Rentter in Berlin , feierte unlängſt in einem
Hotel Unter den Linden in glänzender Weiſe ſeine Hochzeit.Der Mann hatte das ſeltene Glück gehabt , vier Mal in der⸗
ſchiedenen Lotterien das große Loos zu gewinnen .

Ein Tonnenrenunen , für Deutſchland ein neuer
Sport , wurde jüngſt in Hamburg von der Verwaltung der
HeiligengeiſteEisbahn veranſtaltet . Dieſer in Amerika und
auch kheilweiſe im hohen Norden ſehr beliebte Wettlauf wird
in folgender Weiſe ausgeführt : Auf der Bahn werden in Ent⸗
fernungen von etwa 20 Meter mehrere Tonnen ohne Deckel
und Boden in der Längenrichtung niedergelegt und dieſe müſ⸗
ſen nun die Wettkämpfer im Lauf nach dem Ziel der Reihe
nach durchkriegen . Hierbei entſpinnt ſich häufig ein Streit
zwiſchen den Theilnehmern um ein und dieſelbe Tonne , und
dieſes wie andere Hmderniſſe , die ſich den nach dem Ziele
haſtig ſteuernden Bewerbern entgegen ſtellen , erzeugen oft⸗
mals die drolligſten Lagen und Bilder .

— 16,180,244 fl . — ſo groß iſt , genau berechnet , die
Summe der Beträge , welche anläßlich des Regierungs⸗Jubi⸗
läums des Kaiſers von Oeſterreich zu wohlthätigen Zwecken
gewidmet wurden , Hievon entfällt ein Betrag von 2,568,716 fl .
in Baarem und 107,100 fl . in Werthpapieren für 143 aus
demſelben Anlaſſe gegründete Humanitätsanſtalten . Die
Zahl der Fonds und Stiftungen , für welche ein Betrag von
3,194,829 fl . in Baarem und 859 240 fl . in Werthpapieren
hinterlegt wurden , beträgt 560 . Es wurden ferner der Bau ,
beziehungsweiſe die Errichtung oder Erweiterung von 58
Krankenanſtalten , 22 Waiſenhäuſern , einem Blinden⸗Werſorg⸗
ungshauſe , 94 Armenverſorgungs⸗ und Siechenhäuſern , 30
verſchiedenen Armen⸗ und Kinder⸗Aſylen , 56 Kinderbewabr⸗
anſtalten und Kindergärten , 80 Volks⸗ , Bürger⸗ und Mittel⸗
ſchulen , 4 Handels⸗ , Gewerbe⸗ und landwirthſchaftlichen
Schulen , 15 Kirchen und Capellen , 2 Tempeln und 3 Kunſt⸗und Gewerbemuſeen ( wopon eines in Verbindung mit einer
Gewerbeſchule ) theils beſchloſſen , theils ausgeführt . Außer⸗
dem iſt die Herſtellung von 26 Straßen , Brücken und Wegen,36 öffentlichen Plätzen und Gärten , 40 Waſſerleitungen und
Brunnen ( Ciſternen ) , 7 Bade⸗Anſtalten und 19 zu verſchie⸗
denen Zwecken beſtimmten Bau⸗Objekten ( wie : Induſtrie⸗ und
Markthallen . Cur⸗ und Concertſälen . Ausſichtswarten , Ge⸗
bäuden zu Zwecken der Feuerwehren 2c. ) entweder vollendet
oder in Ausſicht genommen worden . Wie man ſieht , hat der
Wunſch des Kaiſers reiche Früchte getragen .

Betreffs des in Meſſing verübten Giftmordes
wird jetzt aus Lipari gemeldet , daß eine erwachſene Tochter
des verhafteten Bräutigams Caſtellano , welche der zweitenEhe ihres Vaters feindlich geſinnt war , nebſt zwei ihrer

erwandten verhaſtet worden iſt . Es ſei ſo gut⸗ wie er⸗
wieſen , daß dieſelben die Abſender der verhängnißvollen
Süßigkeiten geweſen ſeien .

—Ein gut erhaltenes Mammuth . Dieſer Tage ,
ſo berichtet „Woſtotſch . Obofrente “ , traf in Kraſſnojarsk ausDubinki , Sibirien , der Kaufmann Sſonitnikow ein , der jen⸗
ſeits der Tundren Handel treibt , und brachte folgende Nach⸗
bicht , die er für vollkommen verbürgt erklärte : Ungefähr
2000 Werſt von Dubinki , binter den Tundren , 200 Werſt
vom Eismeere entfernt , fand ein Eingeborener im verfloſſe⸗
nen Sommer ein Mammuth . Das Thier lag in einerTtalſenkung bei einem kleinen Fluß ; nur die Stirn und ein
Ohr waren ſichtbar , beide pollkommen erhallen und mit
Hant bedeckt . Da ſich zahlreiche Blaufüchſe eingefunden
hatten und da der Eingeborene wußte , daß General Anut⸗
ſchin hohe Preiſe für das Auffinden eines ganzen Mam⸗
muths ausgeſetzt hat , ſo machte er ſofort bei der örtlichen
Behörde Anzeige von ſeinem Fund und bewacht das Thier

gegenwärtig vor den Angriffen der Füchſe. Herr Sſotnikom
da um die Grlaubniß nach , Maßregeln zu ergreifen , um

as Mammuth der Wiſſenſchaft zu erhalten . Im vergan⸗
genen Sommer ſoll noch ein anderes Mammuth am Üfer

Nin
lei 600 Werſt von Jeniſſeisk , aufgefunden wor⸗

en ſein.

Eine beneidenswerthe Stadt . Das ruſſiſche
Städtchen Wiasnik , Gouvernement Wladimir , befindetBiekgenwärtig in einer beneidenswerthen Verlegenheit . Die
Bauern dieſer Gegend haben ſich nämlich von altersher auf
den Haufirhandel verlegt , wodurch Wiasnik das Glück hatte ,
nebſt zahlreichen abenteuerlichen Exiſtenzen auch einige echte
Millionäre zu züchten , welche , obwobl in aller Welt zerſtreut,ſich in letzter Stunde ihrer ehemaligen Vaterſtadt

7 erinnern
und dieſelbe mit reichen Vermächtniſſen zu bedenken pflegen .
Auch der Bauer Voſanow zog vor einem halben Jahrbun⸗dert mit dem Hauſtrerkaſten auf den breiten Schultern in ' s
Weite , legte von ſeinem Verdienſt eine Kopeke nach der

Geleſenſte und nerbrritetſte Zeitung in Mannheim und Angebung .

andern bei Seite und ſah ſich mit der Zeit im Beſitz von
Millionen und einer äußerſt einträglichen Goldwäſcherei . In
ſeinem letzten Vermächtniß ließ er nun ſeinem Geburtsorte
100,000 Rubel überweiſen , welche den weiſen Stadtpätern
in der Duma gegenwärtig viele Kopfſchmerzen verurfachen .
Was mit dem Gelde anfangen ? Ein Krankenhaus ,ein
Siechenhaus und eine Altersverſorgungsanſtalt ſind in Wjas⸗
nik ſchon da , ja ſelbſt den Luxus einer vierklaſſigen Bürger⸗
ſchule und eines weiblichen Progymnaſiums gat ſich der
kleine Ort ſchon geſtattet . Was nun ? Die Bürger von
Wiasnik denken nünmehr in allem Ernſt drran , in ihrem
Städtchen eine Univerſität zu errichten !

—, Die Prügelſtrafe als Bildungsmittel . Der
„ Graſhdanin “ , das Organ des Fürſten Meſtſcherski , hat in
einem Artikel die Prügelſtrafe , insbeſondere die Anwendung
der Ruthe , als etwas für die Kulturentwickelung des ruſſt⸗
ſchen Volkes , insbeſondere des Bauernſtandes , durchaus Noth⸗
wendiges bezeichnet . In dem erwähnten Artikel erzählt der
Graſhdanin “ , es ſei neulich in einer vornehmen Geſellſchaftdie Rede auf den Plan des Grafen Tolſtof gekommen , bei
der Kreispolizei ſogenannte Bezirks⸗Direktoren ( Natſchelniks )
einzuführen . Einer der Herren habe nun die entſchiedene
Anſicht geäußert : der Kern bei dieſer ganzen Frage 0 in
der Anwendung der Ruthe ; gegenwärtig ſtelle ſich für uß⸗land die bekannte Frage Hamlet ' s dahin : „ Hauen oder nicht
hauen ? Seiner Ueberzeugung nach müſſe gehauen werden .
Alles hänge davon ab . Seitdem man aufgehört habe zu
hauen , ſei auch die Autorität verſchwunden . Wie der Kuſſe
Salz nöthig hat , wie der ruſſiſche Bauer nicht ohne ſaures
grobes Brod leben kann , ſo ſei in gleichem Grade für ihn die
Ruthe nothwendig ; ohne Salz ſtürbe der Menſch , ohne Ruthe
ſinke die Nation . Die ſtets drohende Ruthe ſei der wahre
Ausdruck der Nächſtenliebe . Die angebliche Zumanität ſeieine durchaus falſche Nächſtenliebe ; ſie habe die Geſängniß⸗
ſtrafe erfunden , und doch ſei bekannt daß für den Bauern
das Gefängniß eine Wohlthat und für die Familie deſſelben
der Untergang ſei : die Humanität habe die Geldſtrafe er⸗
funden , die in gleicher Weiſe die Familie ruinire ; die Nächſten⸗
hebe fordere die Ruthe , denn dieſe züchtige nur den Schuldigen .Der „ Graſhdanin “ theilt mit , faſt glle Anweſenden in der
Geſellſchaft hätten dem Vertheidiger der Ruthenſtrafe inherſtimmt ! Anders urtheilt die übrige Petersburger Preſſe ü erdie Anſichten des Fürſten Meſtſcherskt . Insbeſondere die
2Petersb . Wied . “ perſifliren die im „ Graſhdanin “ ausge⸗
ſprochenen Ideen über die bohe ſittliche Bedeutung der Ruthe

We Art der Anwendung des Bildungsmittels in draſtiſcher
iſe .

— Berlegung des Sabbath . In Nordamerika iſt
durch die angeſehenſten jüdiſchen Fachblätter eine Agitation
eingeleitet worden , welche die Verlegung des Sabbath auf
den chriſtlichen Sonntag bezweckt . Bis ſetzt hatten viele or⸗
thodorxe Iſraeliten jeden Samſtag als Ruhetag gefeiert und
auch Sonntags ihre Läden nicht aufgeſperkt , obſchon die Ge⸗
ſetzgebung ſie daran nicht hätte hindern können , weil ſie nicht

egen die Gebräuche der aus n öe Proteſtanten undPerbhane beſtehenden Majorität der Bevölkerung ver⸗
ſtoßen wollten . Die zwei Ruhetage in der Woche waren
ſelbſtverſtändlich mit großen wirthſchaftlichen Nachtheilen für
die orthodoxen Iſraeliten verbunden . Nun iſt die gedachte
Reform angeregt worden , und zwar von Organen orthodoxer
jüdiſcher Theologen . Dieſelben argumentiren , daß die heilige
Schrift einen Ruhetag in der Woche anbefehle , ohne dieſen
Tag ausdrüglich zu bezeichnen . Es ſei nun nicht abzuſehen ,
warum der Ruhetag der Juden nicht mit dem der Ehriſten
zuſammen fallen und warum nicht fortab der Sonntag als
lüdiſcher Ruhetag gelten ſolle , wenn die Vorſicht gebraucht
würde , einmal den Samſtag und den Sonntag hinter einan⸗
der als Ruhetag zu feiern , ſo daß der Wochen⸗
ruhe wieder auf den Sonntag fallen könnte . Bei dem prak⸗
tiſchen Sinne der Amerikaner iſt ein Erfolg der erwähnten
Agitation recht wahrſcheinlich . Uebrigens beſtehen in Amerika
ſchon längſt Simultan⸗Gotteshäuſer , wo verſchiedene Confeſ⸗
ſtonen und Sekten zu beſtimmten Tagen und Stunden ihren
Gottesdienſt feiern , damit durch gemeinſchaftliche Benützung
eines und desſelben Locales die Koſten ihres Cultus weſent⸗
lich verringert werden .

— Der Vater des Humbugs . Der große Amerikani⸗
ſche „ Showman “ Barnum , der geniale Vertreter des Hum⸗
hugs in ſeiner liebenswürdigſten Form , hat
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mit einem

Vermögen von 19 000 000 Dollars ins Privatleben zurückge⸗
läßt ſich jetzt eine fürſtliche Wohnung in Walde⸗

mere bauen .

Theater und Muſtk .
Ueber die Borſtellung der „ Ouitzows por Berliner

Schülern am Porabend des
anugen des Kaiſers wird

eſchrieben : Die Einzelbeſtimmungen über dieſen Abend he⸗bält ſich der Kaiſer ſelhſt vor . Von Berliner Schulen
werden die Gymnaſien , Realſchulen , die Gemeindeſchulen ,
auch Privatſchulen und dementſprechend auch die Mädchen⸗

ulen geladen werden . Da aber das ab riucgnes eine
ände nicht in ' s Ungemeſſene dehnen und ſeine Spitze

verzehnfachen kann , ſo werden jeder Schule nur je zwei
Plätze für je einen Schüler der beiden oberſten Klaſſen

17Verfügung geſtellt werden . Wahrſcheinlich wird das Kul⸗
tusminiſterium unter Heranziehung der Schuldeputationen
und Schulvorſtände die Vertheilung der Billets vornehmen .
Die Vorſtellung wird mit Rückſicht auf das Alter der Zu⸗
ſchauer früher als ſonſt , aber , um den feſtlichen Glanz einer
Abendvorſtellung nicht zu beeinträchtigen , erſt nach Eintritt
vollſtändiger Dunkelheit , vielleicht um ½6 oder 8 Uhr be⸗
ginnen . Jür dieſen einen Abend iſt übrigens ein
ter literariſcher Eingriff in das Bühnenwerk nothwendi
welchem ſich der „Nat . ⸗Z. “ zufolge Ernſt pon Wildenbru
unterzieht , wie ihn auch in der That der Dichter ſelbſt woh
nur vornehmen kann . Abgeſehen von einigen Kürzungen
wird Wildenbruch einige kextliche Veränderungen in den

Sonntag , 13 . Januar 1889 .

Liebesſcenen vornebmen , die auf ſeine jugendliche Zuhörer⸗
ſchaft berechnet ſind .

5Verdi ' s Oper „ Othello “ , deſſen erſte Aufführung im
Kal . Opernhauſe Berlin bereits für den Monat Dez . 5. J .
geplant war iſt vorläufig zurückgelegt worden , und zwar
wegen der Schwierigkeiten , welche mit der Beſetzung einzelner
Hauptrollen verknüpft ſind . Herr Albert Niemann , welcher
zuerſt den „ Othello “ ſingen ſollte , iſt aus dem Verbande der
Hofoper geſchieden und Frau Sachſe⸗Hofmeiſter , welcher die
Rolle der Desdemona zugetheilt wurde durch Krankheit an
der Ausübung ihrer künſtleriſchen Thätigkeit behindert .

In Frauz von Schönthau ' s Tuſtſpiel „Tornelius
Voß “ , das am Sonnabend , den 12 d. M. im Berliner
Theater zum erſten Male in Seene geht , werden die Haupt⸗
rollen durch die Damen Nuſcha Butze und Helene Odilon .
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5 durch die Herren Friedrich Haaſe , Ludwig Barnay ,

rthur Kraußneck und Ludwig Stahl dargeſtellt .
Der Heldentenor Sylva , welcher in der nächſten Wocheim kgl . Opernhauſe in Berlin ein Gaſtſpiel beginnt , iſt ein

echter Flamländer ,in der Nähe von Antwerpen geboxen .
Auch ſeine muſikaliſchen Studien machte er zunächſt in ſeiner
Heimath , bei Fetis in Brüſſel ; nach deren Beendigung wen⸗
dete er ſich der Bühne zu , ſang zuerſt am Theaker de la
Monnaie in Brüſſel , fece natürlich , dann in Paris ,
wo er den Aufenthalt weislich benutzte , um bei dem berühm⸗
ten Dupres weiter zu ſtudiren . Danach diente er faft aus⸗
ſchließlich der italieniſchen Oper . Die deutſchen Opernwerke ,
namentlich die Wagner ' ſchen Geſtalten , zogen ihn mehr an ,
ſo 5 er ſchließlich ſeiner urſprünglichen Thätigkeit untren

eworden iſt und ſich faſt ganz derdeutſchen Oper , beſonders
em Wagner' ſchen Kunſtwerke , gewidmet hat . Dieſe Wand⸗

lung ging hauptſächlich in Amerika vor ſich , wo er an den

0 der Metropolitan Opera weſentlich mit beigetragen
hat . Gegenwärtig nun hat er in Dresden zweimal den Tann⸗
häuſer und je einmal den Rienzi , Robert , Prophet und Sieg⸗
mund in der „ Walküre “ geſungen und damit einen in Dres⸗den faſt unerhörten Erfolg gehabt . Dem am 14. ds . begin⸗
nenden hieſigen Gaſtſpiel folgt event . ein Engagement , doch
iſt nach der „ Voſſ . Ztg . “ von einem Jahreseinkommen von
M. 40 000 , wie es mit Oſtentation ſchon durch die Preſſe
verbreitet worden iſt , ſelbſtverſtändlich gar keine Rede.

Ein Cyklus Thomas ' ſcher Opern ſoll im deutſchen
Landestheater zu Prag im März zur Aufführung gelangen
und mit der faſt ganz unbekannten romantiſch⸗komiſchen Oper
„ Der Sommernachtstraum “ eröffnet werden ; alsdann folger
„ Mignon “ und „ Hamlet . “

Kunſt und Wiſſenſchaft .
Die Wandgemälde aus der Caſa Bartboldy in

Berlin , welche nunmehr den Beſuchern der Nattonal⸗Galerie
waänglich ſind , hat die preußiſche Regierung von der Frau

arianng Molinari , verwittweten Zuccari , für den Preis
von 48,500 Lire erworben . Für das mühevolle Geſchäft der
Ablöſung erhielt der damit betraute florentiniſche Kunſthänd⸗
ler Stefano Bardini eine Geſammt⸗Eutſchädigung von 13. 000
Lire . Die dekorative Umrahmung der Bilder , wie ſſiejetzt

5 ſich zeigt , hat der Landſchaftsmaler H. Gärtner
ausgeführt ,

ine königliche Redaktion . In Brüſſel erſcheint
ſeit Neujahr eine Zeitſchrift unter dem Titel „ La jeune fille “,
deren Programm darin beſteht , unter der jungen bürgerlichen
und ariſtokratiſchen Damenwelt die Vorliebe für Kunſt und
Literatur , ſowie den Geſchmack an häuslicher Beſchäftigung

u verbreiten . Man wußte wohl , daß die neue monatlich er⸗
ſcheinende Revue in einer ſehr ariſtokratiſchen Redaktionsſtube
hergeſtellt wird . Nunmehr iſt es bekannt geworden , daß die
Leiter und Mitarheiter der Zeitſchrift im —Brüſſeler Königs⸗
palaſt zu ſuchen ſind. Königin Marie Henriette der Belgier
iſt nicht blos die Begründerin des periodiſchen Blattes ,

Fure
1 eine wirkliche , regelmäßige Mitarbeiterin deſſelben .

hre Majeſtät zeichnet ihre , das häusliche Frauenleben be⸗
handelnden Artikel mit dem Pſeudonym „ Madame Reyer “.
Die literariſchen Artikel beſorgt Prinzeſſin Clementine „ die
jüngſte Tochter des Königspaares und Schweſter der Oeſter⸗
reichiſch - Ungariſchen Kronprinzeſſin . Die kaum 17jährige , an⸗
muthige Prinzeſſin hat immer eine große Vorliebe für
literariſche Arbeiten gezeigt . In der Revue zeichnet ſie mit
3Marthe d Orey “ . „ La jeune fille “ bat aber auch auswärtige
Mitarbeiter , welche in Königspaläſten wohnen . Eine der ge⸗
ſchätzteſten Mitarbeiterinnen iſt Carmen Sylva , die Königin
Cliſabeth von Rumänien , welche Poeſien in franzöfiſcher
Sprache einſendet . Die Kronprinzeſſin Stephanie von Oeſter⸗
reich⸗Ungarn wird für eine der nächſten Nummern der „ Jeune
llle einige Zeichnungen liefern , und pielleicht wird auch Erz⸗
herzogin Marie Valerie zu den Mitarbeitern der Brüſſeler
Revue gehören .

— ͤ —

Verſchiedenes .
„ —. Die muſikaliſche Gans . In ſeinem jüngſt er⸗

ſchienenen Werke „Liebe und Liebeslehen in der Thierwelk
erzählt Prof . Ludwig Büchner ron der berühmten „Regiments⸗
gans des Schwahenlandes , welche manche Feder in Bewegung

eſetzt hat. Im Frübjahr 1833 erblickte die auch poetiſch Ge⸗feierte in Eßlingen in einem das Licht der Welt
und wurde mit ihren Geſpielinnen käglich an den Neckar ge⸗
trieben , Aber bald fühlte ſie , daß ſie zu etwas Hßherem ge⸗
boren ſei , und geſellte ſich zu der Schildwache der in der
Nähe des Bäckerhauſes gelegenen Reiterkaſerne .
verſuche blieben erfolglos , und als der Wachtpoſten ſpater in
das Innere des Kaſernengofes verlegt wurde , ſlog die Gans
über das geſchloſſene Hofthor und machte ſich auch hier mit

eudigem Geſchnatter an die Schildwache heran . Dem ſie
uchenden und entführenden Bäckerfungen entwiſchte ſie , wenn
rgend Bſde um an ihren Lieblingsplatz zurückzukehrenbis ein Offtzter des Regiments ſie kaufte ihr eine kleine

Wohnung neben dem Schilderhaus anwies . Zugleich wurde
ſie nun als ⸗Regimentsgans“ anerkannt und befleißlate ſich
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2. Seite .

einer voflſtändig militäriſchen Härküng. Pefſönen im Zföit⸗
anzug durften ſich nicht allzuſehr nähern , ohne heſtig ange⸗
griffen zu merden und ſelbſt der Oberſt mußte ſich beſcheiden
in den Stiefel zwicken laſſen , wenn ſie vermeinte , daß er der
Schildwache zu nahe gekommen ſei . Die poſtenſtehenden
Soldaten ſelbſt lohnten dieſe Treue mit Schutz und Gegen⸗
liebe , und zwar umſomehr , als die Gans die Annäherung
der Runden und Patrouillen ſtets ſo früh anzeigte , daß der
Poſten nie überraſcht werden konnte . Bei einem Garniſonwechſel
des Regimeuts von Eßlingen nach Ludwigsburg wurde die
„Regimentsgans “ nicht vergeſſen , und ſie ſetzte ihren Dienſt
am neuen slatz in derſelben Weiſe fort . Als im Jahrt 1846
das Regiment zu den großen Kriegsübungen ausmarſchirte ,
mußte die Regimentsgans zu ihrer großen Betrübniß zurück⸗
bleiben und ſuchte ſich zum Erſatz die benachbarten child⸗
wachen am Arſenal und an der Poſt aus . Hunderke von
Zeugen ſahen . wie das Thier gerade an der Poſt Schildwache
ſtand , als ſich die Trompetermuſik des zurückkehrendeir . Regi⸗
ments in den Straßen bören ließ und wie daſſelb , ſofort in
die freudigſte Aufregung gerieth . Die Gans eilte dem Regi⸗ment mehrere hundert Schritte weit im Fluge entgegen ,
ſchnatterte mit vorgeſtrecktem Hals ihren freundlichſten Will⸗
kommen und marſchirte nun vor der Trompetermuſfik er⸗
hobenen Hauptes und ſtolzen Schrittes einher bis in die
Kaſerne . Von nun an wurden die beiden anderen Poſten
keines Beſuches mehr gewürdigt und die alte Kameradſcha “ “
mit dem Reiterpoſten nahm ihren Fortgang . In ihrem
ſechszehnten Lebensjahre machte ſie den zweiten Garniſon⸗
wechſel von Ludwigsburg nach Ulm mit und hielt hier
gerade ſo wacker bei ihrer Schildwache aus wie dort . Es
wird wohl wenig Bewohner Ulms zeben , die nicht damals
zur Zeughauskaſerne gewandert ſind , um die berühmte Gans
zu ſehen ; namentlich die liebe Schuljugend ſtattete ihr regel⸗
mäßige Beſuche ab . Gegen alle andern Gänſe , welche ihre
Freundſchaft ſuchten , verhielt ſich die Regimentsgans ableh⸗

Civilftaudesrexiſter der Siadt Maunhein
Januar . Verkündete .
4. Nikolaus 1 5 Spengler u. Anna Pfeifer .
4. Anton Hochgeſchwender , Küfer u. Johannette Maier .

8
Mur Karl Witzel , Schuhmacher u. Barbara Magner .

„ Martin Heinrich Klein agk u. Luiſe Kath . Reber .

9178 0 Hiezrc Bahnarb . u. Eliſabeth 5„ Wilhelm Dietz, ieferdecker u. Aug Aurelia Matt.
Joh . Marx Renſchler , u. Eliſabeth Schröder .
Michael Ebert , Tagl . u. Marg . Weisbrod .

9. Joh. Adam Ehrhardt , Schloſſer u. Kath. Klein .

nengne
10. Jupwig Helle, Fuhrmann u. Marg. Wörner .
10. Kaſpar Maſchinenführer u. Thereſe gen . Luiſe Roth .10. Goe ollros , Kaufm. u. Jakobine Pohl .10. Gottfried Englert , Poſthilfsbote u. Luiſe Kaiſer .

2 Joh. Ludwig Matter , Tagl. u. Luiſe Lützel .
5. Hermann Reinhardt , Damenſchneider u. Amanda Scharf .6. Baptiſt Friſch , Gärtner u. Juliane Schneider .
6.

emnrich
Ober , Schloſſer u. Juliane Hammer .

2. Heinrich Koch , Schneider u. Marg. Skumm .
8. Joh. Friedrich Brenner , Spengler u. Annag Maria Meny.8. Auguſt Baldauf , Spengler u. Hackh.

Johannes Engelter , Schneider u. Marie von Felten .10. Theodor Heinzmann , Reſtaurateur u. Ling Wiſſem .
etraute .

Chriſtian Jeſz Carolus , Seiler m. Eliſabeth Weingärtner .
5. Chriſtian Friedrich Belſchner, Schreiner m. Kath . Seez.

. Jaſeh Kiſtner , Bierbrauer m. Thereſe Hahn .
5. Valentin Bell , Maurer m. Barb . Feuerſtein .

5Sa Friedrich Wolff , Landwirth m. Jakobine Geier geb . Wellen⸗
er .

80
rich Kohl, Diener m. Eliſabeth Thomas .

*g

7
8* ohann Schmidt , Fabrikarb . m. inger .

anz Ludwig Löffler , Schuhmacher m. Anna Reisler .
5. Valentin Bahnarb . m. Anna Maria Sohns .
8. Georg Leva eie e m. Kath . Gallier .
8. Georg Welker , Schloſſer m. Maria Schumacher .

10. Richard Vogt , Metzger m. Emma Treiber .
10. Karl Engel , Kellner m. Mathilde Krück .
Dezember. Geborene .
80, d. Tagl . Jak . Mattern e. T. Kgroline .
29. d. Tüncher Mich . Beringer e. T. Anna Maria .
81. d. Wilhelm Holler e. T. Maria Eliſabeth .81. d. Kaufm. Hermann Vofgt e. S. Ferdinand Hermann .
80

d. Zimmermann Ernſt Spießbauch e. S . Emil Eduard .
anuar .

4. d. Bierbrauer Joh. Baptiſt Rehmaun e. S . Franz Joſef.d.
Kaalm Fe pon Fiſcher 2 S. T eodor Euzen

Kaufm . Guſtav Reichenbecher e. S . Theodor Albert.
uhrm . Chriſtian Krauß e. S . Friedrich.
beym⸗Heizer Johann Adam Frieſel e. T. Eliſe Eva Kath .

„ Tagl . Andreas Schauter e. T. Auguſta Theodore .

Slorfenaen Wilhelm Laug e. T. Magd .
chloſſer Auguſt Spirtze. 8. Guſtav Auguſt Theodor.

. ee rſch e. T.
die atharine .

F . A. Chriſtof Bothner e. T. Regina Eliſe.
chieferdecker Johann Adam Neu e. T. Luiſe .
uhrmann Adam Heck e. S. Otto .
üncher Emil Körner e. S . Theodor Emil .

„ Kutſcher Chriſtian Stiefel e. S. Otto .
Schuhmacher Karl Phelipp Hammer e. T. Roſa Margaretha .
„ Tüncher Friedr . Mathes e. T. Bertha .

Se Sebaſtian Kriager e. T. Eliſabeth .
Schuhmacher Jakob Bürklin e. T Mirtha Marie .
Locomotivführer Konrad Rappert e. S. Anton Julius .

Schloſſer Wilhelm Köhr e. S. Karl Wilhelm .
Tagl . Johann Herweh e. T. Anna Barbarg .
Tagl . Peter Schmitt e. S . Peter .
Kaufm . Ludwig von Derblin e. T. Anng Maria .

„Schloſſer Ludwig Lanius e. S . Friedr . Wilhelm .
5 8 Johaun Hommen e. T. Beda Theodore .

Tapetendrücker Gottlieb Stäudle e. S . Georg .
Schuhmacher Peter Antes e. S. Leopold .

Müller Cyprian e. S . Georg .
Kaufmann Ernſt Maas e. T. Iska .

Schloſſer Johann Mendl e. T. Karoling .
„ Kaufmann Karl Aug. Dorner e. S . Hans .
Magazinarb . Friedrich Herrmann e. T. Margaretha .

Tagl . Nikolaus Neher e. T. Chriſtine Magdalena .
r . Geſtorbene .

einrich , S . d. Gipſers Friedrich Heck, 2 J. 5 M. 9 T. a.

•8 Jacobi , Wwe. d. f Trödlers Herz Herzmann ,
5 28 .

25 Tibauscommiſſtonär Martin Phikipp Degen , 78 J .
d.

4 Karoline , T. d. Schloſſers Matern Eulner , 9 J . 6 M.
d.

ohanng Emilie , T. d. Tapeziers Johann Lotter , 3 J . 10 M. a.

1 girers Silveſter iſcert gen Sqchmitt, 1 J .
.

4. d. ledige Kellnerin Luiſe Lukowicz , 26 J . 10 M. 5 T. a.
4. d. ledige Taglöhn er 820 Jeſter , 51 J . 9 M. 15 T. a.
4 d. verw . Privatm ann Auguſt Euler , 85 J . 11 M. a.

hefr . d. Aktuaus Hugo Schneider ,
. 8 7 . d.

8. d verh . Tagl . Kar

e
59 J . 8 M. a

CCCCSSSgggggggggggggggggggggggggggg
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&. Anna Maria geb . Schäffer , Wwe d. Fuhrmanns Joh . Ludwig
Schneider , 68 J. 7 M. 16 T. a.

4 d. Verw . Schrel er 8 Conrad , 75 J . 5 M. 24 T. a.
8. —5 8 oth , Ehefr. d. Spezereihändlers Heinrich

Spillner , 5 8 .
KA. Regege a 1 Ehrbrecht , Wwe . d. T Waldhüters Joſef Bohn ,

1 J . 3 M. 17 T. a.
Anna Maria geb . Mannsmann , Wwe . d. F Privatmanns Ignaz
Noth , 18 7 M. a . 5

1 d. verh . Wirth Philipp Emil Eberle 45 J. 6 M. a.
8 . Adolf , S . d. Schneiders Karl Großkopf , 8 M. 22 T. a.

8. Friedrich Wilhelm , S . d. Bierbrauers Aurelius Uhl , 5 M. 16 T. a.
8. Funa aria geb . Kaufmann Wwe . d. ＋ Kaufmanns Johann

Milek , 63 J. a.
d. verw . Benkier David Oppenheim 5 N 5

Seneral - Angeiger :
nend Efdlich in Jarar I heſchöß ſie, nächfem ie 785 u0
Schwächen des Alters ſie beſchlichen hatten , ihre ruhmpolle
Laufbahn , indem ſie wie ein echter Soldat , auf ihrem Poſten
ſtarb , noch bevor ſie das zwanziaſte Lebensfahr vollendet
hatte . Ganz Ulm vernahm die Trauerkunde mit Theilnahme
und das Regiment bewahrt ihr ein treues Andenken .

— Amerikaniſche Journaliſten . Mit welchen eigen⸗
artigen redaktionellen Calamitäten die Journaliſten des
Amerikaniſchen Hinterwaldes zu kämpfen haden , dafür folgen⸗
des Beiſpiel : Der bereits mehrfach erwähnte Arizona⸗Ricker
veröffentlicht in einer ſeiner letzten Ausgaben und zwar in
ſeiner Rubrik : „Redaktionelles “ , folgenden äußerſt offen⸗
herzigen Artikel : „ Entſchuldigung ! ! Die Redaktion
unſeres Blattes iſt ſehr getadelt worden weil dieſelbe nicht
an dem Begräbniß des alten Peter Syinley theilnahm , welcher
in der vorigen Woche ſtarb . Man gab vor , daß wir dem
Alten zwölf Dollars ſchuldig geweſen ſeien , und daß es des⸗
halb ſchäbig von uns ſei , ihn nicht auf unſere Koſten einzu⸗
pflanzen , den alten Peter nämlich , ſondern es der gieſigen
Armenanſtalt zu überlaſſen , ihn unter die Erde zu bringen .
Erſtens nun ſei hierauf erwidert , daß der Alte uns zwei
Dollars ſchuldig geweſen iſt , nicht wir ihm . Zweitens waren
unſere Sonntags⸗Unausſprechlichen an der Schattenſeite ent⸗
zwei geriſſen , ſo daß wir uns ſchämten , in dieſer Verfaſſung
in der Oeffentlichkeit zu erſcheinen . Einen paſſenden Flicken ,
um den Schaden zu repariren , konnten wir leider nicht vor⸗
finden . Es iſt klar und bedarf keiner weiteren Erörterung ,
daß wir in unſerer eigenen Office unſeren Rücken der Wand
zukehren können , bis beſſere Zeiten kommen — während wir
in unſerer gegenwärtigen Lage auf der Straße oder in frem⸗
den Häuſern nicht immer den nöthigen Anſtand bewahren
könnten ; deshalb bleiben wir alſo einſtweilen zu Hauſe . Wir
haben aber ſofort nach San Francisco geſchrieben , damit ein
dortiger großer Kaufmann in Kleiderſtoffen uns einen ölicken
in der entſprechenden Farbe zufendet , und ſobald dieſer an

9. N 0 Joſef ,S. d. Buchbinders Hemrich Diesbgch , 1 J . 9 M.
8

8. d. verh . Fabrikarbeiter Karl Schüßler , 46 J . a.
9. d. verh . Gaſtwirth Jatob Weber , 35 F. 2 M. a
9. Leopold , S . d. Schuhmachers Peter Antes, 2 T. a.

11. Veronika , T. d. Bahnarbeiters Julius Boller , 1 J . 2 M. 19 T. a.
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Aneing aus den Civilſtandes⸗Regiſtern der Stadt

Ludwigshafen a . Nh.
Januar . Verkündete .

„Heinrich Ober ,
8, Salef

u. Juliana 5
Benjamin Fuchs , Schloſſer u. Anna Maria Mayer .
Georg Väth , . ⸗A. u. Marg. Ehemann .
„ Heinrich Koch, Schneider u. Marg . Stumm .
Aug . Baldauf , Spengler u. Ehriſtme 0 70oh. Friedr . Brenner, Spengler u. Anna Marig Meny .
. Guſtav Burkert , Kaufmann u. Emilie Louiſe Kühner .
Chriſtof Friedrich Frank , Metzger u. Chriſtina Cath . Bickel .

10. Peter Hauck, Tagner u. Marg. Poſtel .
Dezember . Geburten :
28. Johann Albert , S. v. Otto Gaupp , Kaufmann .

anüar .
1. Karl , S . v. Heinrich Chriſtmann , Schneidermeiſter .

Adam , S . v. Adam Seewaldt , Bäckermeiſter.
ue S. v. Joh . Herrmanu , .⸗A.

uſtav , S. v. 55 9 Bernhard , . ⸗A.
ohann , S . v. Jakob Kuhn, . ⸗A.

Otto , S . . d .
Mſch Schmiedohanng Eliſab., T. v. Mich. Ritter , Schmiedaric oſeſ S . v. Phil. Wilh . Dam. Ohl , Tuncher .

hilipp , S. v. Adam Gärtner , . ⸗A.
riedrich , S . v. Phil. Abel 9
aroling Marg . m T. v, Chriſtian Rathgeber , Wirth .

Karl , S . v. Wilhelm Becker, Heſer
Maart

Kaver , S. v. Bernh . Kiefer, Bahnarb .
argaretha , T. v. Franz Sauer , Schiffer .

Eliſabetha Philipping, T. v, Ludwig Haarlos , . ⸗A.

e v . Thomas Tranſier ,
Hoſen, Nöbe

aula Margaretha , T. v. Peter Hofen , Möbelhändler .
ohann , S . v. Kolumban Bernhardsgrötter , Schloſſer .
ndreas , S . v. Andr . Krön ,

Jabritbeſtker.8. Heinrich , S . v. Anton Faſig, Fabrikbeſitzer .
Januar eſtorbene :

3. Magdalena , 5 M. g.
4. Wilhelm , 1 J. 11 M. . , S. v. Wilh . Schmitt , Maurer .
5. HeinrichConſtantin , 1 J . 1 M. . , S . v. Conſt . Brändle , Ma⸗

inenführer .
4. Adam, 1 M. 8 T. . , S . v. Adam Kohlmann , F. A.
5. Wilhelmine Friedrich , 30 J. . , 185 v. Johann Fiſcher, Schneider

Lydia Friederika , 18. 7 T. a. T. v. Joh. Jak. Herrm ann,
C

ammer .

Agggn
9
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25 8
7. Suſgung Eliſabetha , 1 J . 8 M. . , T. v. Herm. Gugger ,

motivführer .
8. Benedikt , 6 J . 2 M. . , S . v. Jakob Wahl , . ⸗A.
7. Thereſia Benſinger , 78 J . a.

Kir ch n A n age 1 .
Evangel . proteſt . Semeinde .

Sountag , 18. Januar .
Trinitatiskirche . ½9 Uhr Predigt Herr Stadtv . Rohde .

10 Uhr Predigt Herr Stadipfr . Ruckhaber .
Concordlenkirche. ½10 Uhr Predigt Herr Stadtpfr . Greiner .

11 Uhr Kindergottesdienſt Herr Vikar Schluſſer . 2 Uhr Chriſten⸗
lehre Herr Stadipfr . Greiner und Herr Stadtpfr . Ruckhaber .
Abends 6 Uhr Predigt Hr . Stadtper . Ahles .

Lutherkirche . 10 Uhr Predigt , Herr Stabtpf . Simon . 11
Uhr Chriſtenlehre Herr Stadtpf . Simon .

Diakoniſſenhauskapelle . 8 Uhr Abendgottesdienſt Herr
Vikar Schluſſer .

Evangeliſches Pereinshaus , K 2, 10 .
Sonntag : Vormittags 11 Uhr Sonntagsſchule , Nachmittags

8 Uhr bibliſcher Vortrag von Herrnpfarrer Neeff .

Schwetzingervorſtadt , früherem Reitungshaus 74 —78 .
Sountag : Nachm . 1 Uhi Sonntagsſchule , Abends 8 Uhr

bibl . Vortrag von Stadtmiſſionar Simon .

Kathsliſte Geneinde .
Sountag , den 13. Jan . .

Jeſuitenkirche . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr zweiter Gottes⸗
dienſt . ½10 Uhr Hauptgottesdienſt ( Predigt und Amt . ) 11 Uhr
Meſſe . 2 Uhr Chriſtenlehre . ½3 Uhr Bruderſchaft vom hl . H.
Mariö . 8 8

Schulkirche . 9 Uhr Kindergottesdienſt .
Katholiſches Bürgerhoſpital . 8 Uhr Singmeſſe . 4 Uh

Abendpredigt.
Untere kath . Pfarrei . Sonntag : ½7 Uhr Frühmeſſe.

8 Uhr Singmeſſe mit Predigt . ½10 Uhr Amt mit Predigt . 11

Uhr ſtille hl . Meſſe . 2 Uhr Chriſtenlehre . /3 Uhr Vesper .
Neckarkirche . ½10 Uhr Amt , Eheinſtruktion .

Altkatholiſche Gemeinde .
Sountag , 13. Januar um 10 Uhr Gottesdienſt .

Gottesdienſtordnung in der kath. Kirche zu Zudsigshaſen .
Pfarrkirche . Samſtag : 3 Uhr Beicht . 4 Uhr Salbe .

Sonntag : 6 Uhr Beicht . /7 Uhr Frühmeſſe mit Homilie . ½9
Uhr hl . Meſſe für die Schulkinder . ½10 Uhr Predigt und Hoch⸗
amt . 1 Uhr Chriſtenlehre für die Knaben , ½2 Uhr für die
Mädchen . 2 Uhr ſakram . Bruderſchafts⸗Andacht . 6 Uhr Roſen⸗
kranzgebet . Während der Woche : ½7 Uhr hl . Meſſe . ½8 Uhr

18 . Januar .

mmt , wird das Löch auf der Stelle geflickt , i wir
wieder die Alten werden und nach wie vor allen politiſchen
Verſammlungen , Begräbniſſen , Hochzeiten , Schweineſchlachten
und Bällen beizuwohnen im Stande ſind . Bis dahin , Gent⸗
lemen , bitten wir um Geduld , die Flauheit unſerer gegeswär⸗
tigen Berichte wird alsdann durch deſto dickere Farbe ausge⸗
glicher werden . Die Redakt on . “ —

— Der Familienflucher . Ein vor Kurzem zurückge⸗
kehrter Miſſionär erzählt folgende Anekdote als Beweis der
Vorfichtigkeit der Chineſen : Bei einer Prüfung der Candi⸗
daten für die Taufe in Nynkang bemerkte ich, daß eine Frau
und drei , vier junge Leute denſelben Zunamen hatten . Die⸗
ſer Umſtand führte zu folgendem Geſpräch zwiſchen mir und
einem der jungen Männer : „ Ich bemerke , daß Sie Alle den⸗
ſelben Zunamen haben ; zehören Sie Einer Familie an ? “
fragte ich. — „ Ja, “ antwortete Einer ; „dies iſt meine Mutter
und dieſe ſind meine Brüder . “ — „ Wo iſt Ihr Vater ?“ frug
ich weiter .— „ Er iſt zu Hauſe und ſteht dem Geſchäfte vor . “
— Iſt er damit einverſtanden , daß Sie zum Chriſtenthum
übertreten ? “ — „ Ja , vollkommen . “ — „ Warum nimmt er
ſelbſt nicht den chriſtlichen Glauben an ? “ — „ Er ſagt , es
ginge nicht an , daß die ganze Familie zum Chriſtenthum
überträte . “ — „ Und warum ? “ fragte ich neugierig . — „
ſagt , wenn wir Alle Chriſten werden , ſo werden unſere heid⸗
wiſchen Nachbarn aus dieſem Umſtande Vortheil ziehen und
uns betrügen . “ — „ Wieſo denn ? “— „ Chriſten dürfen weder
ſchwören noch fluchen , und mein Vater ſagt , wenn unſere böſen
Nachbarn in Erfahrung bringen , daß wir zum Chriſtenthum
übergetreten ſind , ſo würden ſie uns ſofort verfluchen und
mißhandeln . Daher ſagte der Vater zu uns : „ Ihr könnt
Alle Chriſten werden , ich aber muß Heide bleiben ,um unſern
lieben Nachbarn Gleiches mit Gleichem vergelten zu können .
Ihr könnt zu den Andachtsverſammlungen gehen und beten ,
ich muß

55
zu Hauſe bleiben , um das Fluchen und

Schlagen für die ganze Familie zu beſorgen . “

Nothkuche Hemshof . Sonntag : ½9 Uh hl . Meſſe für
die Schulkinder . ½10 Uhr Predigt und heilige Meſſe . 1 Uhr
Chriſtenlehre für die Knaben , ½2 Uhr für die Mädchen . 2 Uhr
Andacht . 5 Uhr Roſenkranzgebet . Während der Woche mit Aus⸗
nahme Montags täglich 7 Ühr ühl. Meſſe .

Mein neuerbautes , elegant ausgeſtattetes
photographiſches Atelier befindet ſich jetzt
in meinem Hauſe 15881

0 6, 5, Heidelberger⸗Straße.
Geneigten Aufträgen , die prompteſt und
reel ausgeführt werden , ſehe gerne entgegen .

V . Bierreth ,
Photograph .

Geſchäfts⸗Empfehlung .
Hierdurch beehre ich mich , die ergebene Mittheilung zu machen ,

daß ich zwiſchen Maunheim und Ludwigshafen einen regel⸗
mäßigen Güter⸗Verkehr eröffnet habe . Die Abfertigung der
Fuhren findet je nach Bedürfniß einmal oder mehreremale täglich ſtatt .
Anmeldungen zur Abholung der Güter können in meinen bekann⸗
ten Anmeldekäſtchen niedergelegt werden . Außerdem empfehle ich
mich zur Uebernahme von Gütertrausporten jeder Art am
hieſigen Platze unter Zuſicherung prompter Bedienung und ge⸗
wiſſenhafter Ausführung der mir gewordenen Aufträge . Durch
bedeutende Vergrößerung meines Fuhrparkes bin ich in
der Lage , allen Anforderungen , die an ein derartiges Inſtitut
geſtellt werden , entſprechen zu können . 18842

Mannheim , im Auguſt 1888 .
Hochachtungsvoll

J . Reichert ,
Güterbeſtätter der Gr . Bad . Eiſenbahn .

( Telephon Nr . 138 . )
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Möbeltransport .
NCEinem verehrlichen Publikum empfehle ich einen großen

Verſchlußwagen zu Umzügen
mit Möbelverpackung in und außerhalb der Stadt , bei billigſter
Berechnung .

Um geneigtes Wohlwollen bittet . 9475

Franz Holzer , J . 3 , 17 .

E ASeneESin allen Größen ,
Reinwollener Loden à Mk. 25 ,
Prima Qualität à Mk. 30.

Gebrüder Labandter
F I1, 1 Flanken P1 , 1

im Zutt ' ſchen Hauſe .

Zur Lichtmeſſe empfehle von reinem Wachs
prima Wachsstöcke

bütat . , J. Brunn , 0 1. 10,
Hof⸗Seiſenfabrik .

Wiederverkäufer erhalten Rabatt . 24303

1
167 1 wächl . , ſchwer zu erziehende , un⸗

Geiſtig mrükgeblüeb. 5 ba e glen en ſeeniner ſtrengen Aufſi edürftige Kinder , wie
früheeen

8
Erziehungs alt bei gewiſſenh leiblicher

u. geiſt . Pflege Aufnahme und garantire ich, daß ich, ſelbſt in den

ſchlimmſten Fällen, meine Zöglinge in entſpr . kurzer eit

ehrlichen Eltern moral . , geiſt . und körperb gekräft 5 und 5
beffert zurückführe .— Frau Amtsger⸗Actuar Jürß , Malchin , ſchrei

„Was Sie , geehrter Herr , über u. 8 5 vermögen , deſſen ſ. w. jetz

gewiß , da w. ſehen , wie verändert d. Knabe durch J . Sucheng9
n

iſt . Wir ben S . recht i verlieren S . nur
Naulh Ei, un w 9 ebles Werl , indem S. unſ. Kind d. „ 62 J.

T
Saen

e b. Zollaufſehers Friedrich OuellSi
ſſe . ( Dounerſtag : 7 Uhr Engelamt . ) Mittwoch und

anbad :d uze N. Neſ

t

12 Erziehg. vom Abgrunde retten . — Proſp . durch WBies
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5 6, 2,

Treiſchüt. 0 2, 6,

Prima Apfelmoſt
empfiehlt 24667

J . Lohnert .
0 6, 2.

kreiſchütz. 0 6, 2.

Prima Bier vom Faß , prima
„ guten Wein

empfiehlt
— 0 2

5 6, 2•

Heichüt,
0 6, 2.

Guten Mittagstiſch , ſowie
warmes Frühſtück bei billigen
Preiſen empfiehlt
24669 J . Lohnert .

8, 2.
Iteiſchüh. 5 6, 2.

Empfehle mein neuhergerichtetes
Nebenlokal den werth . Vereinen
und Geſellſchaften .
24670 J . Lohnert .

Mein Flaschenbier
in ganzen und halben Flaſchen ,
welches ich frei ins 9 e
bringe ich in empfehlende Erin⸗
nerung . 2⁴

aus liefere

671
J . Lohnert , 0 6, 2.

O8Hills ulstinngkzrfnn :an
2 5

Die Pfaffnähmaſchin
unterſcheidet ſich von allen andern vortheilhaft dadurch , daß ſie nur ſolche Neuerungen und Ver⸗
deſſerungen beſitzt , die wirklich practiſchen Werth haben und nicht durch Ae Spiketeinn; dienur zu marktſchreieriſchen Reklamen dienen , ſich einzuführen ſucht Die Pfaffnähmaſchine zeichnetſich durch exacte Arheit und vortreffliches Matetial , durch Dauerhaftigkeit und überraſchend ſchöneganz beſonders aus . Die Neuerungen , als vollſtändig geräuſchloſer Gang ,
automatiſcher Fadengeber , hoher Durchgangsraum ſind Meiſterſtücke praktiſcher Erfindungund für die heutigen Bedürfniſſe geradezu unenmbehrlich . 12256

Hauptniederlage für das Großherzogthum Baden bei

Martin Decker , Mannheim A 3 , 4 .

kaufet die
—

rauen
J . B . Haceuser Sohn , Seifenfabrik in Mainz
neu erfundene und geſetzlich geſchützte

Centrirte RKernseife .

Empfehle täglich friſche

Berliner Pfannenkuchen,
Aaiſerkuchen ,

ff. Wiener Kaffee⸗Gebätz elt .
Neu : 24104

Velotipeden⸗Jorten ,
Windbeutel - oder Echauté -

Aufsatz (gefüllt ) ,
Schlagrahm⸗Aufſatz ett . eit . 8

Gefrorenes
auf Beſtellung .

F. Bühler , Conbitorei ,
Ringſtraße , H 8 , 2 .

Wein
garantirt rein . 18172

Weißwein à Fl . 45, 50, 60,
85, 100 , 120 Pfg . und höher .
Rothwein à Fl . 75, 90, 100 ,

120 Pfg . und höher .

4. Lenz , R 4, 10.

Ruſſiſch Brod .
Feinſtes Theegebäh

vonRich . Selbmann , Dresden .
Lager bei : 9088

SHbne jeglichen Zuſatz von Waſchmitteln zur Waſchbrühe , nimmt dieſelbe in überraſchender Weiſe Aug . Sattler , P. A . Feixallen Schmutz ſogar Harz , Oelfarbe Wagenſchmiere und e aus alen Stoffen weg . Heſe ae J . 5 . Kern , F. Harklieb,Kernſeife iſt unſtreitig die beſte aller bis jetzt bekannten eifen , nicht allein durch ihre unerreichte Wa Max Broda , Ernſt Dang⸗kraft , ſondern auch weil ſie ſo ungemein zart iſt und weder die feinſten G Farb
.

Gbekerſelts die Werde e iſt ben SkücenLemeſened melne 5
rte ntrirte Kernseife in ägt . Die iſt i

Geſchäften
20 1 95 0 12 1 9 0 Nabe

eingeprägt . Dieſelbe iſt in nachfolgenden

In aunheim bei Herren Carl Bauer, Gg . Hochſchwender „ SHabermaierGebr .
33 8815 55 5 os J. Schneider , Hrch . 50 Jac . Uhl.In Ln en bei dem Conſum⸗Verein , Herren Jac. mann KriHerm . Mayer .

A Bof Jof

Tanz Alnterricht
wird zu jeder gewünſchten Ta⸗
geszeit ertheilt u. Walzer od.
Fraenaiſe in —8 Stunden
gelehrt . Anmeldungen zum
neuen Curſus werden noch
J .

Kühnle .
24619

J. Kühnle , A 3, 7˙½.
Pianino ' s ngdt 5e 24040

A. Donecker , 0 2, 9.

Pianino , ſehr ſchön, äußerſt
billig abzugeben . 24409

O3 , 23, 2. Stock
25780 . getrag . Kleider
Wo ? Bei Br . Stiegler ,
Bringt alte Kleider nach 4, 4

zahl am Meiſten ſtets dafür .
nfertigung nach Maaß von

Herrenkleidern , Damenmäntel ,
Jackets , ꝛc. 20233

Br . Stiegler , Schneider H4 , 4

Würzburger General - Anzeiger
useriren bringt Gewinn.

20bö0
nofariell beglaubigte Aufage.

nlnseriren

bringt

Gewinn.

uumeg

iöulg

ue

ͤj,

*15

fral-Organ

für

das

wohlhabende

Frauken.

Holeverkaufe - & Submissionsanzeiger .

mtliches Organ für 600 Behörden .—

Friedrichsbad
G 7 , 10 . 11586

Bade⸗Anſtalt .
Mineral⸗Bäder . Römiſch⸗

Iriſche⸗ und Ruſſiſche⸗Bäder .

Strassburger

„ Neueste Nachrichten “

General - Anzeiger für Elsass - Lothringen
—

Marmor⸗Douche⸗Saal mit
Baſſin . Maſſage in⸗ und

Außerhalb der Bade⸗Anſtalt .
WMoſſer von der ſtädtiſchen

Waſſerleitung .

0 —
laserien bringt ewinn !

Vollſtändige
Comptoir - Einrichtungen
neue und gebrauchte , billigſt in
der Möbel⸗Handlung von
Daniel Aberle , Maun⸗
heim , G 3 , 19 zu verk , 14180

Siegel ' s
Hühneraugen - Tod

verdient den nutzlosen Tineturen
und Pinseleien gegenüber einzig
u. allein Beachtung : — Herzliche
anksagungenu üirstl . Anerken -
nungenbestätigen die Vorzüglich -
keit dieses Radical - Mittels , per
Topf 1 Mark . 21588

J . Kost , Friseur , E 8, 1.

Täglich über

20500
Notariell beglaubigte

Auflage .

In

allen

Kreisen

beliebteste

Zeitung.

2

grosse

Rotationsmaschinen,
Io-

SsvSAH

uf

uo

SZuse

0

u

Jopef

uonesuf

an

uofgaequen

12 . Jahrgang .
4

Erstes wirksamstes Insertions -

rgan der Reiehslande
von sämmtlichen Behörden , Oberförstern , Notaren

ete . zu Bekanntmachungen behutzt .

Ein junger ſchwarzer Spitzer
zugelaufen . Abzuhol . gegen Ein⸗
rückungsgebühr H 9, 15. 24617

Entlauten de junge , gelbe
Bulldogge , au den Namen
Schocko hörend . — Abzugeben
U1 , 16. Vor Ankauf wird ge⸗
warnt .

licher Qua⸗

24637

manu , Frz . Weymann .

Capuziner - Doppelkräuter -
Magenbitter 22271

von A. de Spelmann in Han⸗
nover , einzige Fabrik darin .
Nur echt zu haben inMannheim

22271
R. Sanftenbach , 0 2, 22, part .

Sauerkraut , Bohnen und
Gurken zu verkaufen .
22488 4 , 3 .

Abis für Schweinemetzger !

5 ſenzungen , geſ . Ochſenbacken
chweinsherzen und Därme hat

abzugeben J . H. B. Hailbronner ,
amburg , Mittelweg 104,

Borgfelde . 24649

Größte Answahl
Hlügel, Pianinos ꝛt.

nen und gebraucht .
Zum Verkaufen und Ver⸗

miethen vorräthig bei

K. Ferd . Heckel ,
16707 O 3 , 10 .

Wer braucht für Reparatur⸗
Arbeit und nach Maaß einen

̃
Schneider ?

Komm zu mir zu jeder Zeit
Und bitte geht nicht weiter ,

Br . Stiegler , Schneider ,
4 , 4 , part . 24079

Aeckargärten,
2Z0 2 , 2 , Z0 2 , 2 .

Empfehle mein Schuhwgaren⸗
Lager ſowie ſämmtliche Schuh⸗
macherartitel und Sohlleder im
Ausſchnitt . 12⁴484

J . Battenstein .

Pelz⸗ und Fantaſie⸗Muffe
werden neu gefüttert , wattirt und
billig angefertigt . 24413

8 4, 10, parterre .

Das 19989

Vogtl. Perſaudt⸗Haus
Vincenz Keller , Plauen i. . ,
liefert Gardinen , Stickereien ,
Spitzen , Stoffe , Schürzen ꝛe.

llustr Cataloge franco .

Die Handſchuhwaſcherei
L. Jähnigen , Q 4 , 1, part .

gegenüber den 3 Glocken
empfiehlt ſich. 17057

fänder
wWerden unter streng -
ster Verschwiegenheit
in und auser dem Leih -
hause besorgt . 14184

EE 5, 1011
3 Stock 2 Thüre links .

geſalzene Schwarten , ſowie80

000˙

ſ enee
Zahntechniker

Mannheim
1, 20 20191

im Hauſe des Hrn. Baäcker⸗
meiſter Schlachter

empfiehlt ſich ſowohl in
Anfertigung künſtlicher
Gebiſſe , als auch Plom⸗
birungen u. Zahnziehen
unter Zuſicherung ſtreng

reeller Bedienung .
Preiſe künſtlicher Zähne :

J einzelner Zahn M. 6, jeder
weitere Zahn M. 4.

8Sooooοοο

J. L. Leyy.
Optis ches Institat

—

P 2, 14 , vis - - vis der Post
an den Planken .
Hannheim . 53287

Max Stern
pract . Zahnarzt ;

Breitestr . F 1, 1
80000000

Einſetzen

Künſtlicher Zähne,

Möbellager

J. Ehönberger, 1 . 13
empfieht ſein großes Lager in
allen Sorten Kaſten⸗ u. Polſter⸗
möbel , Spiegel , Betten Ma⸗
trazen zꝛc. in guter Arbeit und
billigen Preiſen .

Goldenecherſte ,1 1, 13.
21578

per Stück 3 M.
unter Garantie für gute
und ſchöne Arbeit . 21587 werden angenommen .

Gegenſtände zum Verſteigern
20792

W. Landes , 8 2, 4.

8 M I . I1, 2. Stock .
Sodoeeeeοοõẽjsmẽoosoõ %

Herren u. Damen ,

Prämirt 1877 .

Es wird fortwährend zum

Waſchen und Zügeln
angenommen und prompt unz

billig beſorgt . 8820⁰

Q5 , 19 parterre .
Einfache , doppelte

ſitalienische , amerik .

Buchführung
alle Arten , für Kauf -

Für Lumpen , Papier und
dergl . werden die höchſten Preiſe
bezahlt , bei Lieferung ins Haus
zahle 50 % ömehr. 24263

A. Kuch , J 5 , 15 .
leute , Hoteliers ,

Handwerker . Wer
Reohnen , Corresp . , die allerhöchſten

Schönschreiben reiſe für getragene Kleider
u. 8. W. 19024 Schuhe und

C . Oungemach . 21136 1 8, 18.
2 888

II. Centil
D 5 , 1 D 5 , 1

Cigarren

bekommen
blau und grün ,
gehen ſie nur zu L. Herzmann
bin . E 2

Alle Arbeiter
ihre Schürze weiß ,

21187

en gros & detail .
Shlütiſchubrienen .Echt türkiſche u.

5 ruſſiſche 10589i L. Herzmann ,
Cigarretten & Tabake 622158 152512.

Franz . Cognae
Grande Champagne . hat die beſten

Hamburger Lederhoſen
21188

L. Herzmann , E 2, 12.von
Alfred Dubois Lizée & Cle .

Importirte Betttücher zu verk .
Ludwig Herzmaunn , E 2, 12.

500 Deckbettüberzüge und
21189

*
S

Eugliſche Putzlumpen
kauft man am billigſten bei
21140 L. Herzmann , BB2, 12.

Habana - Cigarren .

S
S

e ,SS
Haararbeiten aller Art .

Alb
21141 L. Herzmann , N 2 , 12 .

Pferde⸗ und Bügel⸗
decken von M. . 50 an

Gebr . Schreiner ,
2, 14 24557

200 Paar Holzſchuhe
21142 L. Herzmann , E 2, 12.D

gegenüber dem Deutſchen Hof,

17
zu 4¼9 %0 ,

Stiftungsgelder 5e 2
träge zu 4 % auf liegenſchaftliche
Unterpfänder vermittelt prompt
und billig 21815

L. Hetzuaun,

Deckbetten, Pülven
und Ki kl 21148

2, 12.
Karl Seiler , Buchhlt . bei ev.

Collectur , A 2, 4.

Hu. 22,000
Für Kutſcher .

200 doppelte Militärdecken .
100 Mäntel . 21144
100 Paar Handſchuhe .
L. Herzmann , E 2 , 12 .

auf 1. Hypotheke zu ſehr billigem
Zinsfuß auszuleihen in N 3 , 9,
dritter Stock . 22019

Hppothekendarlehen
zu 4½¼ %, in größeren Beträgen

Schlittſchuhe .
„Alle junge Leute , 21145
„ Mach ich große Freude ,
„ Wenn ſie Schlittſchuh laufen ,
„ Nur b. L. Herzmann kaufen .

zu %, beſorgt prompt u, billig
Ernst Weiner ,

13729 D 6 , 15 .

von Liegen⸗
ſchaften ,

billi
L. Herzmann ,

Leere Flaſchen kauft 21146
L. Herzmann , E 2 , 12 .

Brillen kauft man gut und
21147

E Z, 12 .Au⸗U. Lerkauf
Au⸗ U. Ablage etensre⸗ 100 Strohſäcke bei 21148

L. Herzmann , E 2 , 12 .

Gr⸗ und Vermiethungen
beſorgt reell und discret 14849

Philipp Jeselsohn , Ageut,
G 1„ 12½ .

Gabeln ,
billig zu verkaufen .

Für Wirthe .
300 Dutzend Meſſer und

Eß⸗ und Laffeelöffel
21149

L. Herzmann , E 2, 12 .

ianoforte , gebrauch , gutes

fal trument , desgl . eine Kiſte
elbiger Größe verkauft ſof .

Hoſen paſſend .
Neue Tuchlappen , für alle

21150
L. Herzmaun , E 2, 12 .

K A D EN
ZF 1, 1a 3. St . 24291

Unterricht in Piauo , Geige ,
in franz . , deutſcher ꝛc. Sprache gung derſelben .

Keine Hühneraugen mehr.
Sicheres Mittel zur Beſeiti⸗

11298
mit ſicherem Erfolge . Mäßiges ] Zu beziehen durch die Exped .
Honorar. 22144 dieſes Blattes .

Haus Bauſch , H 4, 29.
25

Sämmtliche Schuhe und Pfänder
Stiefel nach Maaß ſowie alle werden unter ſtrengſter Dis⸗
vorkommenden Reparaturen kretion in und außer dem Leih⸗
werden ſchnell u billigſt beſorgt . hauſe beſorgt 14381
22030 J 3 , 12 , 2, Stock . Gg . Fiſchlein , L 4, 17 .
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HAf zis BetSpezia-Geschaff 6 1 5 Betten und Bett⸗Artikeln .
n WMOwwiz Schlesinger , Mannhe

7 1
8 „ „

Zur gefl.

viel billiger abzuſchließen .

ſich gefl. ſelbſt überzeugen zu wollen .

unzweifelhaft echt

beſonders geeignet als Medieinalweine .
Flaſchen mit Schutzmarke des Königl . Ungar . Landes⸗

Central⸗Muſterkeller in Budapeſt ,
5 zu amtlich feſtgeſetzten Preiſen

empfehlen 20921
2 * 7Julius Eglinger & Co .

Marktplatz. 88 —

bgsbadn . Kochbrunnen-Ouellsalz
ein reines Naturproduet 0

von heilkräftiger Wirkung bei Verdauungs -
und Ernährungsbeschwerden , Darm - und

Magenleiden aller Art , bei acuten und chro -

Durch Eröffnung mehrerer Filialen und durch größere
Umſätze , welche wir im letzten Jahre erzielten , iſt es uns
gelungen , auch für dieſes Jahr in den renommirteſten Fab⸗
riken des In⸗ und Auslandes unſeren Waaren Bedarf noch

Wir ſind dadurch in den Stand geſetzt , unſere werthe
Kundſchaft bei anerkannt prima Qualitäten noch
vortheilhafter zu bedienen als bisher .

Hochachtungsvoll

S. Wronker & Co,
Aurz⸗ , Weiß, Woll⸗ und Modewaaren. 8

P. P. Der Einfachheit halber haben vorgezogen , von nun an ganz ohne
Preisangaben zu inſeriren und bitten wir die uns

8 Weisse u. folle ur einef Jenf

federn, , Flaumen und Rosshaaren

Nachricht!

eehrenden , vom Obengeſagten

Seanwein-Zabril
( Aotien - Gesellschaft )

Wachenheim (ehpfde)
empfiehlt ihren aus reinem Naturwein ohne Zusätze von Spiri-
tuosen und ohne Einpumpen von Kohlensäure hergestellten ,

von ärztlichen Autoritäten günstigst begutachteten

Schaumwein à M. . 50 die ganze Klaſche ,
90 Pig. die halbe Klaſche.

Bei Kisten à 12 , 25 und 50 Flaschen M. . 35 resp . 83 Pfg .

Verkaufsſtelle bei Jul . Eglinger & Cie. , Mannheim ,
Marktplatz , G 2 , 2 . 20662

nischen Katarrhen der Luftröhre und Tunge ,
bei Husten , flelserkeit ) Schleim - Auswurf ete .

SSFreis per Glas (ea. 100 gr. ) 2 Mk.

55 Wiesbadener Kochbrunnen - Pastillen
per Schachtel Mk. 17951

WIESBADENER BRUNNEN - COMpTOIR .
Käurlien 1. d. Apotheken u. Mineralwasserhandlungen .

Marmorgeſchüft von Heinrich Schwarz ,
H2 , 1617

empfiehlt 22076

Marmor⸗„Bett - & Fusswärmer “
zu billigen Preiſen .
2 im Latein . Griech . , aſenmnterricht . d aen

übrigen Schulfächern .
In den von Knaben aus guten Familien beſuchten täglichen

Arbeſtsſtunden , welche ein u. A von den Vorſtänden zweſer höh, Unter⸗
richts⸗Anſtalten empfohl . Lehrer (klaſſ . Philologe ) leitet , finden
Schüler jeden Alters eine das ſelbſtändige Denken entwickelnde
kräftige Nachhülfe . Separatkurſe werden gebildet . Adreſſe und
Bedingungen werden mitgeteilt in der Expedſtion d. Bl . 22515

Vor laienhaften Nachahmungen wird gewarut .

Phönix - Pomade ⸗g

für Haar⸗ u. Bartwuchs
von Profeſſor

N. E. . ,
nach wiſſenſchaftlichen Erfahr⸗
ungen und Heahenhngen aus
beſten Präparaten hergeſtellt ,
durch viele Autoritäten des In⸗
u. Auslandes anerkannt , fördert
unter Garantie bei Damen
u. Herren , ob alt od. jung , in %

Aurzer Zeit einen üppigen , fe
ſcönen Haarwuchs u ſchützt vor .

nSchuppenbildung , Ausgehen *
u. Spalten der Haare , früh⸗ Schutzmarke .

ettigem Ergrauen , wie auch vor Kahlköpfigkeit ꝛc. Wer ſich
ie l Zierde eines ſchönen Hagres bis in das ſpäteſte Alter

erhalten will , gebrauche allein die Phönix⸗Pomade , welche ſich
durch feinen Geruch wie Billigkeit vor allen ähnlichen Fabrikatenauszeichnet . Poſtverſandt gegen vorherige Einſendung des Betrages
od. Na nach der ganzen Welt .— Preis pro Büchſe Mk. . —
und Mk . . — Wiederberkäufer werden geſucht . 13284

Zu hahen in Maunheim bei S . J . Hartmeyer , P 3 , 13 .
Jacob Koſt , Friſeur , Fruchtmarkt , Karl Pfund , 0 1, 4 .

Gebr . Hoppe , Berlin 8W .
Charlotten - Str . 22a , nahe der Leipziger Strasse

Medieiniſch⸗chemiſches Laboratorium und Droguenhandlung .

Nach

Anwendung

derPhönix⸗Pomad
dbmocß⸗Auggcßgeg

bungusauzepozg

E 2

ſa. Authraeitkohlen ,
la . ſtückreiches Ruhrer Fettſchrot und
la . reingeſiebte Rußkohlen me
J. Ph. Veyher, K 3, 14, am Reckarhafen.
FPCCbCCbC0ͤVvbbbbbTbTbTbTbTbTbTbTGTPTPTbTbTb

Apotheker Arens Eiſen⸗Chocoladen ,
vorzügliches , angenehm ſchmeckendes Mittel gegen
Blutarmuth ꝛc. In Schachteln à 1 M . u. 1 M. 50 Pf .

Apotheker Arens Quillaya⸗Paſtillen ,
bewährtes Mittel gegen Huſten , Heiſerkeit und
Katarrh , in Schachteln à 75 Pf . 22526

Apotheker Arens Eichel⸗Malz⸗Cacao ,
Waſſer ſofort löslich , in Packeten

5 Pf.
Zu haben in der Pelicau⸗Apotheke , Mannheim .

Urter allen bis jetzt bekannten eiſenhaltigen Arzueimitteln
empfiehlt ſich ganz beſonders der von Aerzten unbeſtrittenen

Rufes anerkannte und mit Erfolg angewandte

E. Mechling' s China - Eisenbitter .
Dieſes Heilmittel hat vor allen in der Arzneikunde bekannten

paräaten die außerordentlichen Vorzüge , daß es ſehr ange⸗
nehm zu nehmen iſt , insbeſondere aber nicht durch Eiſenniederſchlägeeine Wirkſamkeit nach kurzer Zeit verlirt , wie dies bei allen anderen

er Fall iſt . Meehling ' s China - Eisenbitter , welcher in allen
Fällen den Appetit ſtärkt , — bis jetzt unerreichte Wirkungen er⸗

95 bei Heilung von Blutarmuth und der davon renden
eiden , wie : allgemeine S wäche, Weißfluß , unregelmäßige und

ſchmerzhafte Perioden , fieberhafte Zuſtände , nervöſe Krankheiten ꝛc.
Um jeglicher Täuſchung vorzubeugen, achte man genau darauf ,

daß Mechling ' s Chins - Eisenbitter verabfolgt wird .
Gebrauchsanweiſung : 1 Liqueurgläschen voll eine halbe Stunde

vor dem Eſſen , mit oder ohne Wa aſlſel, 2 bis 3 Flaſchen ge⸗
nügen , die caadelte ftes vollſtändi 5 beſeitigen .

Hauptbeſtandtheile des Bitters ſind : Malaga, 5 % eitronen⸗
ſgures Eiſen , Chinarinde und die beſten Vogeſenkräuter . Preis per
Flaſche (Halbliter ) Mk. . 50.

Jaupt⸗Niederlage für Mannheim und Umgebung bei Herrn
August Heinz , Apotheker ; auch zu haben in der Adlerapotheke
in LEudwigshafen . In Poſten von 6 Flaſchen und darüber franco
zu 1 en bei dem Erfinder B. Mechling , Apotheker in Thann
im Elſaß . 20519

Müller ' s Kokosnussbutter
iſt ein reines Naturprodukt ; man verwendet ſie zum Braten ,
Backen und Schmelzen . Hoher Fettgehalt , 25 %
wie alle andern Speiſefette , monatlange Haltbarkeit , vorzügltich
geeignet zu Bäckereien aller Art , ſie iſt frei von allen
ſtörenden Begleitſubſtanzen und das leichteſte verdauliche
Speiſefett .

Dieſelbe iſt in ſtets friſcher Waare erhältlich bei :

Julius Eglinger 8 Co ,
A5. Jac . Krauth , H 5 , 17 .

& 2, . Adolf Menges , N 3 , 15 .
Ernſt Daugmann , N 3 , 12 . Joh . Schreiber , I 1 , 6 u. 7
Heinrich Ehret , 8 4 , 4 . und Filiale bome ee
Carl Haſenfuß , J 7, 10 . Heinrich Thomae , B 8 , Ia
M . Heidenreich , H 2, 1. Jacob 1hl , M 2 , 9 .
Julius Hammer , M 2 , 12 . J . G . Volz , N 4 , 22 .
J . H. Kern , C 2 , 10½ u. 11 . 24462

2 5

im , 2 , 28 .

5

Emil Bühler
Hof-Photograph

Sr . Kgl. H.

d. Grossherzogs von Baden .

„14 Wanen f 5, 4 .
Portraits Gruppen , Aquarelle , Linographien

4 1

und Reproductionen , sowie Aufnahmen von Kunst -
und Industrie - Gegenständen führe ich stets auf das

Sorgfaltigste und Eleganteste aus und empfehle
mich dem geehrten Publikum zu geneigten Auf⸗

5 trägen . 5123
Alle Aufnahmen werden von mir

persönliehgeleitet und mit meinem neuen
haltbaren Obernetter - Papier ausgeführt .

ſehr lohnend .

5
—

lur gef. Beachtung .
Auf meine bekannten billigen Preiſe gewähre ich bis

auf Weiteres bei Baareinkäufen 204

10 % Nabatt.
Dies kann bei ſolch billigen Preiſen von keiner

Concurrenz geboten werden ; mir jedoch iſt dies , da ich
keine Speſen durch Ladenmiethe , Zuſchneider
u. ſ. w. habe , möglich . Der Gang zu mir iſt daher

Max Keller , 03, f0l .
einen⸗ und Ausſtattungs⸗Geſchäft , Wäſche⸗ und

Betten⸗Fabrik .

Scccee

Zur Ballsaison
empftehlt : 24391

Seidene Bänder , in allen Farben und Freilen ,
in ſchönſter Auswahl .

Carl Hoffmann, Eammet⸗ und Seidenwaaken ,
1 No . 1I .

— in allen Arten Faſſungen mit nurBrillen Ia . Kryſtallgläſern empfehlen

Bergmann & Mahland
E 1, 15 Planken E 1 , 15 .

NB. Probiren der Gläſer mit neueſten Hülfsapparaten .
Bei Auswahl von Brillen , Zwicker , Schutzbrillen ꝛc. ſichern
ſachverſtändige und gewiſſenhafteſte Bedienung zu. Brillen ꝛc.
nach ärztlicher Vorſchrift . 24253

Geſchüſts⸗Eröffnung und Empfehlung.
Unterzeichneter beehrt ſich hiermit , die ergebene Anzeige zu

machen , daß er die 24398

ESKeIIT
des Herrn K. Marder , 20 2 , 19 käuflich erworben hat .

Es wird mein Beſtreben ſein , alle in mein Fach einſchlagenden
Arbeiten , pünktlich und reell anszuführen .

Achtungsvollſt
J . Scheiffele , Küfermeiſter .

78

Geſchäfts⸗Empfehlung .
Einem verehrlichen Publikum bringe ich hiermit meine

F 5 , 8 Dreherei F 5 , 8
in empfehlende Erinnerung und empfehle mich in Bau⸗ und
Möbel⸗Arbeit , ſowie in allen in mein Fach einſchlagenden
Arbeiten . Reelle und billige Bedienung zuſichernd , zeichnet

Hochachtungsvollſt 24496

J . G . Rassler .
SSpezialität : Billard⸗Ballen⸗Abdrehen 8⸗Färben .

Geſchäfts⸗Anzeige .
Beehre mich hierdurch einem geehrten Publikum , ſowie meinen

verehrlichen Freunden und Gönnern ergebenſt anzuzeigen , daß
ich aus der Bau⸗ und Möbelſchreinerei Paſchold und
Pommerenke N 6, 7 von heute an geſchieden bin und ich in

li .
auf eigene Rechnung eine Bau⸗ und Mobelſchreinerei betreibe .

Indem ich mich in alle in mein Fach einſchlagenden Arbeiten ,
von der einfachſten bis zur reichſten Ausführung , unter Zuſicherung
ſolideſter Arbeit und billigſter Berechnung 1 5 zeichne mit
24131 Hochachtung

C . Pommerenke , U 6 , 4 .

Wohnung R 4 , 19 .

Ludwigshafen .
Empfehle mich im Maſſiren , à Mk. . —. Es iſt durch

Maſſage ſchon manchem Leidenden geholfen worden . Langjährige
Erfahrungen im Großherzogl . Friedrichsbad in Baden⸗Baden , ſowie
im eſellchaffshaus in Ludwigshafen , wo ich als Bademeiſter

8 war , ſetzen mich in S. „ ämeine werthe Kundſchaft aufs
eſte zu bedienen . 24604
Auf Wunſch werde ich in der Wohnung der Kranken vorſprechen⸗

Beſtellungen werden angenommen bei „ Heiſel , Lange⸗
Straße 89, wigbbafcn 9

Valentin Schmidt , Bademeiſter, Ludwigshafen.
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